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Allentnun, Juli HI,

Nnsere Anownhl snr
Für Präsident:

Maj.Gen. Winfield Scott.
Demokratische Whig Erueliiiuttgcn

Mr Gouvernör:

William F. Johnston,
von Armstrong Cannly.

Für Genial-tsommissioncrt
John Strohm, von Lancaster.

Für Richter der Supreme Court:
Richard (sonlter, von W.stmoreland.
Joshua W> Comlii» v?n Mcnteur.

George <?hainberS, von Franklin.
Will inin M Meredith, von Philadelphia.
William lessnp, von Susauehanna.

Die nächste Wahl. Cmididaten

gewinnen, daß wir die ganzen Millheilunze» von Eor
respondenlen folgen l.'ssen kennen, wenn noch irgend

»Heilung vor uns liegen tic de» .'lchib. John Bank s,
als President-Richte!-Cantital von ties.», Distrikt an

Eine andere benauil Etward Köhler,Esa , von Noid-
Wheithall, für die näniliche Slelle.

Eine andere David Gelnnan, von Obcr-Milserd

President-Nichter? Wligbt. Herr Me-

GehnlfS-Zkichter?Jacob Dillinger. A. K.Wit-

Ruhc, Edwiird Kohlcr, Jacob Erdma», Pbil p Person,
Joseph Frev, Cbcnles Fester, Daniel Säger, Peter
Schneider, Daniel F. Fcllweüer, Samuel Marr. Wil-
liam Frei'. Peler Ne»bard, Jacob Sä.z r, Cbailes S.
Busch. Jonaiba» Reichard, Benj. Fogel, Davit Schall,
Ct. BaUiel jm>.< und Joseph »Vesser.

nnttls, Qweii Säger, Äug. I. Ritz, lain.e und
Charler Hillel.

Schreiber ?CbarleS Wilnun, Ich» Eulb.rlfon, ,
A. F. Halbach. Levi Frank, leüah Nboad-',
Good, Willoughbi) Fogel uud Samuel I.K .stler.

Ategistrirer ?Job» F. Ruhe, Jonas Haas, Mar >
tin Keniiiierer, C. W. Wieand, Gee..Welherl)olt, Har- >
rifon Miller und Charles Ritter.

Recorder.? D. I. Nboats, Esq., Nalhan Ger- '
man, Charles A. Ruhe und Zaccb Slemmer.

Assembln ?Cel. I. Cook, James W. Füller, Da-
»idSaury, William Seisenring, .'I.L. Ruhe.Peter Schn.i-,
dcr, Dr. Messer, I. I. Breinig und John Weida.

Schatzmeister ??r. Sckci'tz. Jaco'> Ha.'.en'uich,
Joseph Wcaver, Zlaron Eisenhart, Aaren Trox. 11, E har-
les Groß und Ephraim Aobe.

t?o»»nissloner ?Paul Bl iler, Charles Keck

(Salzburg), und Peter Trcx.ll, sen.
hier einige Namen nicht angegeben sein

so bliebe man uns segteich in Kenntniß davon zu setzen.!
Nnsere Kegner schämen sich nicht, irgend

cine Uuwnhrhoit ;n verbreiten!
Wir waren letzte Woche restannt zu seben, das, der

Herausgeber des ?Carbon Deinokralen," obscho» er wis-
sen muß daß es nicht wahr ist, seine Lescr iunner neck
berichtet, Gcuv. Johnston habe dicEcunteificters Wart
,ind Simpson begnadigt, und dies g.fcbi.l l noch in j
«iner Sprache, tie ihin keine Ebre machen .r ürte, süsi
wenn die Sache w .hr wäre. Ei» solches Betragen ge- >
gen Besserwissen verräth ein bsseS Herz und v.rtienl t.n
Abscheu aller wuhrheit-liebcnten Bürger. Es zeigt ti.S
ober wieder a»fs neue, daß sie mit ter Wal rbeil ri,!,ts
«trkcbliches gegen «Äoiiv. Jolmstcn hervorzuln iiigen ver-
«lögen, und daher ihre Zuflucht zu offenbaren Lilien
nebmen, um etwas gegen ihn auftreiben zu lennen.

Auch zeigt dieser Zustand der Dinge deutlich, tast all
ihr Geschrei von tem Begnadige» durch Gcuv. Jcl^nstoii

jetzigen Zeit, inil Ausnahme von Souv. Niliier.
Wa« »ilissen aber die Leser einer Z.itnng von ihrem

Drucker denfcn, dcr ihn.» wissenllich solche Ilnwal lbei-
?n auflischl ? Können sie ihm ferner Glauben f.kenk.n >

Nein, ihr Herren Drncker, w r wollen euch noch nalc
sagen, daß Ward und Simpson nickt begnadigt sind,
Widern sich im Zucht h ause befinde». We> de! ibr

Drl>.x »»s.rer Gegenpartei, daß sie ibre Pa leigenosse»

und ibnen ebenfalls zn sagen, daß Ward Uiid
Slnnso» jch, begnadigt sind Sie sellten leteu-

sagt: ?».'er Hehler ist nichl

Der Trost t Jebnslon iii d den Wbig-
tie Wahr»/it »läcliiig ist und entlich koch immer

siegen nniß." S>» wird auck bei uer Wal l iibei
Trug und Vedrebuncz sieg », dadurch daß Gouv

Johnston wieder antie Steile erwäbl' wird, tie er scgeschickt, ökonomisch U!?> ehrer.poU betiente.

Die Distrikt-Versammlung in Beth-
lehem.

daß der Cantitat ohne Rü.isichl ter Parteien auser-
kohren werten sollte. Ja sobald sie sahen, taß Rich-
Bank so sie inchlS

lich/ Daß Mann oniic Partei Rücksicht auScrkob-

batte ein jeder Geg.niwärtige das Neckt, seine»Eandi-!
taten tort vorzuschlagen.?Die Versammlung, ta sie
einmal berufen war, hätte auch «rzanisirl werten, und

Votls-Wille ist gewüuscht worden?und als sich

Noch einige Worte in Bezug auf Richter Banks,
und dann wollen wir diese Sache schließen. ES ist
recht gewesen daß die Whigs ihn nicht in Bethlebei»

! ui'geben zu sagen daß die Whigs die Ernennung ge-

macht hätten. Aber die Wahrheit ist uniiniMlich
diese, daß wenn die Sache aus dein Politischen gehal-!

Kralen nicl>t gerate z» thun beabsichtigt, was der Volks-
wille fordene ? In der That sie haben ächl demokralifch

' gehantelt.
Ja Richter Banksist ein Mann in den alle Par-

teien völliges Zutrauen selben. Er ist ei» Mann der
cin V»llc-Richler, »nd nicht der einer Partei sein wur-
de. Er ist der beste Richter gewesen, der je in diesem
Distrikt presldirte, »»d indem wir tieS sagen, sind wir

! tenan stelle». Die Stelle ist eine wichtige. Dieselbe
. kann turch einen gewünschte» Richter bes.iit werten,

(Eingcsantt.)

lies überbau.'! ? bell.iten würte, davon ist ein Jeder
überzeugt ter ihn k.nrt.

Ich tiabe nicht» u> t Herrn Wiltman s.lbst über diesen
Gegenstand gesprochen, mid »reiß nicht ob er bc-

Allciitanii.

Gouvcrnör Johnston und daS Penns>l-
vanische Sklavengesetz.

si'lvanischen Sklaveugesetz nicht kenne» da nijsere
Gegner jetzt so sehr beinüht sind, die Whigs als Dis-
uiiicvisten zu verschreieil, wozu sie aber »och nicht de»

Megnergerne baben möchte». ?Das SklavenflüchllmgS-
«esetz (?Fiiriltlvc Slave li.aw") ist ein Gesetz de«
Congresses, welches nnl.r die Eoiuvromiß-Maßrig^in

Als dieses Penns. lvanische Gesetz vor dem Senat war,
war William Biglcr der Erste der seine Stim-
me d a fü r gab, «nd folglich sich schnurstracks gegen eu

am Ende dcr leklen Sitziiug eine gewisse pafsirte Bill j
i» tie Tasche gesteckt. Nm! was ist dies si!r eine Bill?
ES ist cine Bill die dieses Gcs.tz, welches die '.'okofokoS
selbst maihtc», wofür Bigler selbst stinnnle und welche»

von Bigler, der koch das Gesetz mache» half. >

Die Sage in der sich Bigler hinsichlüch dieser Sache
befiiidel, ist wirklich keine angenehme, und hätten e«
unsere Gegner früher eingesehen, so würten sie tieselbe >
sicher nie anaetastct haben. Sie achteten sie jetoch
iiotbiventig, um tem Süden Brei umll Maul zu

Parteilieders kem Gouv. Johnston in Beziig auf di«
Bill für die Widerrufung tiefes ?verwünschten und!
schändlichen Hinderi^igs-GcsetzeS^'? -wie es nennen^

" Johnston zu klagen; aber wenn sie niir ihrer Partei

wie schlecht tic Mittel siut ?ob sie Wahrheit oder Un-
wahrheit reden.

j Die Wahrheit der Sache ist diese: ?In dcr vorleb-
ten Sitzung hatten unsere Gegner eine Mehrheit in

Geaner grose Mehrheit batlen, w. reii wieder
'! schlechte Pclikiker am Ruder, die immer noch glaublc»

polilishes Capital dadurch für Buehanan mache» zn
kennen, ohne taß cS ihnen einfiel daß sie Herrn
Bie,ler auf feine ?Krähen-Augen" treten würden,
welche tie Bill bis zum leöten Augenblicke der Siiinng
liegen lie!'en,wo sie tan» rastine und dem Geu?. John-

wieder klar seben, taß lVouv. Johiiston auch i» tiesei»
Falle durchaus nickt zu blaiiiiren ist.

Wir haben also i» tiesei» Falle ganz teullich darge-

Die Geschichte des sinkenden Fonds.
Der Becbachler kann sich in der Tbat tes

nicht enlbalten. wenn er das Betragen unserer Gegner
in Bezug auf den sinkenden Fond ansiebt. Einigi

behanxlen eS sei keii'.c solche Sache in Eristenz?ander,
sagen tieselbe fei ein ?Humbnq." lind dii
cinsehen taji diese beilsame Sache, tie tem Slaat bereit!
eine halbe Million Th?ler b.zal'lt bat, tem Gcuv. Je!?»
ston ?!utzeu brinaen will, stolpern jetzt noch bimentrei»
lind behaupten wir jeien tem Geuv. Schuiik sür dicjs
Akte verpflichtet.

Es soll Niemand vcn uns seben, dal! wir je irgen?
dm Ruf

l Schneiders und beide waren in ibren Gräbei n, als der-
selbe durch wen?. Jchr.ston angel cien und turch seine
Freuntc passirt wurde. I» der Ges tzgebung ven IS4!)

wurde dieser Plan turch Gouv. Johnston aiienipsoblen,
und einige Lokofoko «lieber baben sich aufv
hestiaste wiedersetzt. Ic ffe Millcr, Gouv. Schunks
StaalS-Slerclär, war taiiials noch am Leben, und Wie-

del fei-le sich deiiis.lben sehr strenge in dem Harrisburg

?irevstone." Der Plan ist aber dennech angenommen
worden, und b t wie bekannt, bereüS cine halbe Million

Tbal.r Schulte» bezabll, die unter Lokoftko Atininistia-
licnen gemacht wo>den sind. Dieser Plan wird roch
mebr iblin, wenn ta? Volk bei «ouvernör Johnston
stel't. Uiid selche

Niiseve (3e^ner?Böswilligkeit
blvsgcstcllt.

zwar auf eine gerechte Weise ?das beift, die Doeunientc

bicr und ein Jahr dert weggelassen, wie tieS der Repnb-
likaner und Peiinsi'lvania» gelban haben. Ja bis wir

Jobiiston habe nichts gclban lii« die Slauts-Fii'.änzeii
! zn verbess r», so steht e's teniioch auf te» Urkunden ter

Gescßgcbiina. ta>> cr cine mehr rechllichwirkende M.tho-

Schunk« vier Jahren wurden für solche ?are <5177,-
321 !>.! eollekliit. llnd in lVouv. Johnstons zwei!
Jahren HAU?, in? zZ ! Und nur durch cinc molir

liing und die richtige lleberbezablung ter Collekloren ist >
! dies g s heben. Ist tieS keine Verbesserung? DieTar-

könne». Sie sagen in I? 11 ?merkt iii 1841! ? unter

liegendes und persönliches Eigentl um P7'>IIII,
und tie Canal und Niegeb abn Zölle i 84 ;

ii.'iund leplere >?>1,71!i,8 l 8 Ili. llutsckliek'-

,

>v» Vergebung überwiesen st.ben. nach tiesem l'csseiit-
i lieb sehr wenig mehr von ihnen in Bezug aus tiefe Sache

In 'i Tar aus liegendes Eigeiilhui» Hl,t>(!I
In IBiki to. ' to.' l 11',.112 70
In 1817 to. to. I,I'»78l l!1
In IS4B de. do. IMN.IM!!>

I.n Durchschnitt i ibrlich H!.ü7l,'>hg d,'x

linler Schiink'!' Atini»ist> akii » liberüieg die
scr Tar aus uni> e Baurrn daS Ciiikoinincn
der lahrc und unter Joliiij?on's
Administkalio», wie sieb aus Folgendem zci
qen niid?und diese Zahlen toniic» alle in
öffenliichcn Dvkuinelilcn aufgefunden wer-
den:

In Tarauf li.geiites Eigenlhuni i)?I 81
iln lööU de. to. 1,!!17,648 lii

Zlisannnen in zwei Jahre», H'2,(i11,7ti9 97
Ii» Durchschnitt jährlich Hl,'!!>.">,W.

Dies zeigt nun taö «.«ouvernör Jchnston wirklich

auch noch tie andere zusanimen stoßen. Diese hat Be-
zug auf Eanal- undßiegelbahu-Zölle. Natürlich brau-
lb.n ti.se Werke Ausbeisermigen >iud verursache» Iliiko-

t ' SIM/IN7 1!)
r In 02.',.1:» 5!1

e In l?
In 515.V7Ä 15

) Total Gewinn in 4 labren, K i.',472,U!)Ä l!7
,I»> Durchschnitt jährlich !Klil3.l!!>g 5,!>.

s "In " ?N
In ISA». 1U1.87U VS

Durchschnitt jährlich -K42 1.771 !I

>rubr sein?das, unter Slbmiks ?ltniinistralicn
>'.cn t.n St.'alswerken j/.1'!1.1> inebr al
t int er Menv. Je li n st o n's Di.iistzeit in tie Schals

ihrer Hände zn b>i»l ». »nd nalürlich waren tie Ver-
wiNignngen für die öffenllichen Werke durch die Lokofo- !
lo lÄseßgebungen die wir während dieser Zeil hallen,!
nicht vermind.it.

Die ganze Ilnteisnchnnq stell! diese Z halfachc heraus:
bat tie Metbode, die ?> ren

gen für einen nichl qevrü'ten zu verrauschen. Ibr wißt !
ivas Jl'r halt. Crwäbll ihraber Bi>,ler so will Il>r

! cn. ' ' !
Wir fühl n aber rellents Lberjeuqt. das! die ?arbe-

laller, tie schon so manchen schönen Ibaler als Zaren !

Cent kleiner aeworke» wäre, bis Johnston i»S Aml

kani. ihre Interessen ?i-l,k so weit aus teil Augen verlie-
ren können, nnd t»S sie den bel'-bten Nouv. Johnston
nochinalS, Uiid zwar mit einer überwiegenden Mehrheit,
erwählen werten, ?Und geschieht was Merechligkeil ge-
gen wouv. Johnston von den Tarbezablern forden, so
geschiebl dies so gewiß als terzweile Dienstag im O''c-
ber heranrücken wird. Mit voller Hoffnung, taß die
Tarbezabler ibren freund kennen gelernl baden, erwar-
len wir den Ausgang?und daß er bijcdst glorreick sein
wird für die einer gule» HaushallUi'g, taran

?t?chdcnken

! Beschultigttna.

In waren di.selbe 2!>.Ä><>

koste» sich Mi, z» -KÄU» lIN -»7, »ker :!!).<«><> Tbal.r
weniger b.liefe», als in lals »ufere l»eqner eine

Mebrbtil hellen. Eine Wbig - bat taber
teni Skia« in einer Sitzung H!!>.<»>» ersvari
In 1?I8 waren tie Ilnkesie» wieder 7»z.
und also wieder KÜlt.Ullii mehr als in als die,
Whigs tie ganze Gew.ill in der hatten.?

!!7,l>ll» Zbaler mehr wie in als tie Whigs tic ,

Unk'osten HWS.S»» 71, oder Ä.IIll»Thaler mebr als
in und dies ist gerade das woran be sich

g sch.ben ist: Diese so spaisani seinwollenten Herr.» ha-

ue.!' Hill »I>l> für !!5 Za.ze iür ibre lisstgnng
j"g staiimt, und diesen Provifo ter Verivilligungs-

,.u, V.lo da...us ..,.n.-üromm- .n t.r

Mehr als cine halbe M il lion Tha lcr
der Schuld abbezahlt worden.

Und alles dies ist geschehen. ebne das- man zu schwere-
rer Tariiung feine Zuflucht nahm. Die Löcher in ter
Schatzkammer sind verwahrt?Ne Hülfsmittel des Staats
ökonomisch qebandbabt und nicht verschioentet werten,
und kaber ein solch wünschenewerlbes Resultat.?Wel-
cher Tarbezahl.r freit sich nickt tarübe, ? lind welcher
Sliunngeb.r, ter seine kennt, wiirte taran

Ttaateschnld aab ?sie uns abo aufladen bals? - Walir-
lich. Tarbezabler, eist ter Mübe w.ltb, taß Ibr »Iber
di.se Sache nachdenkt. Ibr ball cm gresvs We>k vor

Lokofvko -Vchandliinq der
kcii Soldaten.

Zti!»,!!<icb?r lcsct dieses! ? Alle die Ihr
gehört, wie die i.'okofoko» John Strohn,

beleidigt haben.
In unserm letzten Blatte habe» wir liNn'idersprcchlich

darg.tban, daß der Achtbare Joh n Strohmfür eine
Erhöhung des Lolms der im Merikanischen
Kriege gestimmt, und sich somit als Freund deiselbcn

! bewiese» bat; und daß R icbard !Zzrodhead und
viele andere proiiiin.'nio LokofokoS sich weigerten, denz tapfern Herren dies zulenlinen zu lassen, die ihre Leben
in dem -cklachif.lde für die Ehre uns res Landes bereit
waren aukjnexfern.

Eongrefes gesprochen. ürir selbst babenVuch tieselbe

ten wir sie noch den kcank gc-

l"er Sitzung de? Winters von IBll> und 1617.
! Aui Mlen Februar, 1617, balle tas Haus ter Re-

gung beratben, n.lche MllO.liMtazu verwiNigte,
!,,um fiir tic Erqnickung odtr Bequemlichkeit

mllaßeiier Sold.Uen. »reiche bci ??eu-Or>

! Vereinigten Staaten gelandet n>erden, und
denen kS durch sirankl?ti.t oder in den
Gefechten cikaltencn Wunden unmöglich
sei, ihre Heimalhen z» erreichen, und um

arme Soldaten nach ihren Heimalhen zu
! befördern- anz»n'ei>ren.

Nun uns sehen wer tiefen christlichen Voischlaq,

Werl und ihrer Stimme dagegen Mengen, nämlich :

James Black; Ri char d Bro adhc a d,dcrse!t-
tein f.ir tiefe mit andere tcrarlige Stiiumen von »»fe-

to» belolni woiten ist ; >2!Z illia m S. Ga rwi n;
I. Inger soll ! Job» Niller, der

Bla n ch a r t, B» fsington, Darra h, Ewing,
Josepbß. Jngersoli, MeJlvaine, Pelleck.

Wakrh.it stel t ta schwarz auf weiß. ui d scmit sind sie
in Wahrheit gerate s.lbst in tic <>irub< gefallen, in tic

stiiiien bcabfichligt hallen
ö

Nnscre Gegner nnd die Banken.
Ilnsere Gegner laben den achlbaren Richter Je^ssiip

erst nachdcinLokcfckoismus tieselbe bandbabtennd teren
vcigeudete. Wellen uns die Lokcseo-pressen

! Was ist die liifache, daß inil all Eurem Geschrei Ihr

Was ist d e Ursache, daß eiiie große?lnz>>bl Banken

Was ist tie liisache, daß Euer Ear.tidat für Goiwer-
nör. William Bigler, für Baiikireilniefc gestimmt hat?


